
Polizeimeldung: 249/ 2026
Salzwedel, den 02.10.2026

Polizeirevier Salzwedel
Polizeimeldungen Polizeirevier Altmarkkreis Salzwedel

Berichtszeitraum 02.10.2026

Polizei warnt vor Schockanrufen im Altmarkkreis Salzwedel

Altmarkkreis Salzwedel, 02.10.2026

Am Freitag, den 02.10.2026, kam es in den Vormittagsstunden vermehrt zu sogenannten Schockanrufen bei den
Einwohnerinnen und Einwohner des Altmarkreises Salzwedel. Bei den Anrufen gaben sich die bislang unbekannten Täter
unter anderem als Polizisten oder Ärzte aus. Unter verschiedenen Vorwänden wurde versucht, die Angerufenen zur
Herausgabe von Bargeld, Schmuck oder anderen Wertgegenständen zu bewegen. Dabei wurde teilweise auch angebliche
Notlagen von Angehörigen geschildert.

Tipps der Polizei:

Sprechen Sie am Telefon nicht über Ihre finanziellen und persönlichen Verhältnisse. Lassen Sie sich am Telefon nicht
unter Druck setzen. Legen Sie den Hörer auf, wenn Ihnen etwas merkwürdig erscheint.

Übergeben Sie niemals Geld oder Wertgegenstände an unbekannte Personen.

Polizei oder andere Behörden fordern Sie nicht telefonisch zur Übergabe von Bargeld, Schmuck oder anderen
Wertgegenstände auf.

Rufen Sie beim geringsten Zweifel selbst im Polizeirevier Salzwedel unter der Telefonnummer 03901 848-0 an.

Wenn Sie Opfer eines Betrugs geworden sind oder einen solchen Anruf erhalten haben, informieren Sie die Polizei
über die Notrufnummer 110 oder die örtliche zuständige Polizeidienststelle.
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